
 
 

 

 
 

Komm, Frohmann, Muttermann - Ernst, Dunkellichter, komm -  

Gemahl der Treu, Weltheitretei,  
aus deren Grund und Bund, dem wunderdunkeln, die Blumen-, 

Augen-, Himmelsterne funkeln, der ewgen Beiden 

 Heidenkinderei.  

Die doch und dennoch Heiterkeit uns fächeln, trutz allm getrost  

anfachelachelächeln  

die leidbereit, drum kummerlosige, die armutoffen 

heimatmoosige, dornrosige  

D o c h b l ü t e z e i t !  

Dir, Mann, verdanken wir's, wo sie gedeiht ...  

* 
Woh lau f ,  We l tw i r t  -  h ah ,   

t ie fw i l l k ommen ,  Mann !  

*  


